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Zu Beginn der Sommerferien traf 
sich die kantonale Biber- und 
Wolfsstufenequipe zusammen 

mit einigen interessierten, aktiven 
oder auch zukünftigen Biberleiter 
zum neuen Anlass dem Bibergril-
len. Biber grillen am Bibergrillen? 
Nein-nein, aber diverse Grilladen 
und Salate wurden beim Pfadi-
heim in Kreuzlingen in vollen Zü-
gen genossen. Die interessierten 
Leiter hatten die Gelegenheit sich 
untereinander aus zu tauschen, 

neue Ideen zu sammeln und einen 
gemütlichen Abend am Feuer zu 
geniessen. Im kommenden Jahr 
fi ndet das Bibergrillen wieder 
statt und bietet allen interessierten 
Biberleitern eine Austausch- und 
Informationsrunde in entspannter 
Atmosphäre kurz vor den Som-
merferien.
Mitte August traf sich dann die 
Equipe zu ihrem jährlichen Plau-
schanlass. Im Escape Room St. 
Gallen bewiesen die fünf anwe-

senden viel Teamgeist und fanden 
schlussendlich den Weg aus dem 
verschlossenen Raum. An diesem 
Anlass wurden zusätzlich Ro-
man Krapf v/o Avalon und Ursina 
Zweifel v/o Onda aus der Equipe 
verabschiedet. Ein grosses Danke-
schön an die beiden für Ihre jah-
relange Treue und Arbeit. Philipp 
Schärer v/o Globi wurde an dieser 
Stelle als neues Mitglied herzlich 
willkommen geheissen. 

Text: Zappa

News aus der Biber- und Wolfstufenequipe

Ausblick Ausbildungskurse 2016
Leitpfadiweekend

Im Alter von 13 oder 14 Jahren 
(ab Jg. 2003), dann, wenn du 
Leitpfadi wirst, kannst du das 
Leitpfadiweekend besuchen – 
dein erster Pfadi-Ausbildungskurs! 
Das Leitpfadiweekend in deiner 
Ausbildungsregion wird dich darauf 
vorbereiten, in deinem Fähnli 
Leitpfadi zu sein. Du lernst deine 
Aufgaben und deine Rolle als 
Leitpfadi kennen und erlebst aktiv 
sämtliche Facetten des Programms 
der Pfadistufe.

Piokurs

Mit 14 oder 15 Jahren (Jg. 2001),  
trittst du zu den Pios über. Höchste 
Zeit, den Piokurs zu besuchen! 
Der Piokurs vermittelt dir, was 
es für ein erfolgreiches Leben 
deiner Pioequipe braucht. Wie 
eine Piostufe funktioniert und was 
du als Pio alles erleben kannst, 
lernst du nicht einfach theoretisch 
kennen, sondern planst im Kurs eine 
Piostufenunternehmung – ein nicht 
alltägliches Abenteuer, ganz nach 
deinen Ideen und Vorstellungen.

Damit die Leiter und Leiterinnen 
aller Pfadiabteilungen im Kanton 
Thurgau möglichst gut ausgebil-
det sind bietet die Pfadi Thurgau 
auch im Jahr 2016 eine Vielzahl 
unterschiedlicher Ausbildungs-
kurse vom Leitpfadiweekend bis 
hin zum Panoramakurs an. Be-
stimmt ist auch der richtige Kurs 
für dich dabei!
-> Den Kurskalender der Pfadi 
Thurgau mit allen Kursen und Da-
ten fi ndest du auf unserer Website.
-> Alle weiteren Pfadikurse der 
Schweiz fi ndest du im Kurskalen-
der der J+S-Website.
-> Informationen zum Anmelde-
vorgehen kann dir deine Abtei-
lungsleitung geben.

Texte: Fuchur
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Ausblick Ausbildungskurse 2016

Futurakurs

Gegen Ende deiner Piozeit mit, 16 
Jahren (ab Jg. 2000), ist es höchste 
Zeit, den Futurakurs zu besuchen. 
Der Futurakurs vermittelt dir einen 
ersten Einblick in die zukünftige 
Leitungstätigkeit. Du lernst eine 
Aktivität zu planen, durchzuführen 
und auszuwerten. Der Futurakurs 
ermöglicht dir herauszufi nden, ob du 
in der Wolfs- oder in der Pfadistufe 
leiten möchtest.

Basiskurs Wolfstufe 
und Basiskurs Pfadistufe 

Mit 17 Jahren (Jg. 1999) hast du 
von der Piostufe in die Roverstufe 
gewechselt. Nun bist du defi nitiv 
Leiterin oder Leiter, entweder in der 
Wolfsstufe oder in der Pfadistufe. 
Als nächsten Kurs kannst du den 
Basiskurs besuchen. Dieser fi ndet 
stufengetrennt statt. Der Basiskurs 
Wolfsstufe ist zugleich der J+S-
Leiterkurs LS/T Kindersport, der 
Basiskurs Pfadistufe der J+S-
Leiterkurs LS/T Jugendsport. Im 
Kurs lernst du J+S kennen und dir 
wird vermittelt, was es braucht, 
damit das Lagerprogramm die 
Vorgaben von J+S und der 
Pfadibewegung Schweiz erfüllt. Du 
lernst Sportblöcke, Wanderungen 
und Lageraktivitäten zu planen, 
durchzuführen und auszuwerten.
Damit du den Basiskurs Wolfstufe 
oder Pfadistufe besuchen kannst 
ist es notwendig, dass du den 
Nothilfekurs besucht hast und 
den Eintrittstest zur Überprüfung 
der sportfachtechnischen 
Mindestkenntnisse von J+S 
bestanden hast! 

Aufbaukurs

Du bist mindestens 18 Jahre (Jg. 
1998) alt und leitest in der Wolfsstufe 
oder Pfadistufe. In absehbarer 
Zeit möchtest du Einheits- oder 
Stufenleiterin oder -leiter werden 
und/oder möchtest selbst ein 
Lager leiten. Im Aufbaukurs lernst 
du alles, was du dazu brauchst! 
Der Aufbaukurs fi ndet in unserem 
Kanton stufengemischt statt und 
ist gleichzeitig das J+S-Modul 
Lagerleiter LS/T.

Panoramakurs

Ab 19 Jahren (Jg. 1997) kannst 
du den Panoramakurs besuchen. 
Du hast nun schon einige 
Leitungserfahrung gesammelt 
und möchtest dich vertieft mit der 
Pfadi, aber auch mit dir selbst und 
verschiedenen spannenden und 
aktuellen Gesellschaftsthemen 
auseinandersetzen. Im 
Panoramakurs beschäftigst du dich 
eingehend mit der Pfadi in
allen Stufen, der internationalen 
Dimension und der Geschichte 
der Pfadi. Die Auseinandersetzung 
mit dir selbst und der Pfadi hilft dir 
eine Idee zu entwickeln, wo und 
wie du dich in Zukunft engagieren 
möchtest.

Einführungskurse 
Biberstufe, Wolfstufe, Pfadistu-
fe, Piostufe oder Roverstufe

Du hast bereits Leiterfahrung und 
mindestens den Basiskurs besucht 
und möchtest gerne mehr über 
eine andere Altersstufe erfahren? 
Dann sind die Einführungskurse das 
Richtige für dich. Die Pfadi Thurgau 
bietet sowohl einen Einführungskurs 
Wolfstufe an, an welchem du 
zusätzlich die J+S-Anerkennung 
Kindersport erwerben kannst 
als auch einen Einführungskurs 
Pfadistufe, an welchem du neu die 
J+S-Anerkennung Jugendsport 
erhälst. Die Kurse dauern jeweils ein 
Wochenende. 

weitere Kleinkurse:

J+S-Modul Fortbildung

Deine J+S-Anerkennung ist ab 
dem Kurs gültig bis Ende des 
übernächsten Jahres. Mit dem 
Besuch des J+S-Moduls Fortbildung 
oder eines J+S-Wahlmoduls werden 
deine Anerkennungen verlängert.

Seiltechnikweekend

Dieses Wochenende ist ganz dem 
Thema Seiltechnik und insbesondere 
den neuen Seiltechnikvorgaben 
von Jugend und Sport gewidmet. 
Zusätzlich zu einem tollen und 
erlebnisreichen Wochenende hast 
du an diesem Wochenende die 
Möglichkeit eine oder BEIDE deine 
J+S-Anerkennungen (Kindersport 
und Jugendsport) aufzufrischen.

AL-Seminar

Du wirst bald Abteilungsleiterin oder 
Abteilungsleiter oder bist es schon. 
Damit du der anspruchsvollen 
Aufgabe gewachsen bist, besuchst 
du das AL-Semi. Du lernst alle 
deine Aufgaben kennen und erhältst 
Inputs, wie du sie am besten 
bewältigst.

und Basiskurs Pfadistufe 

wie du dich in Zukunft engagieren 
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Aus dem ganzen Thurgau ka-
men die potenziellen Erben von 
König Jean-Jaques-Louis nach 
Bischokoko, um seine Nachfol-
ge anzutreten. Am Kantonalen 
Pfadfi nder-Treffen in Bischofs-
zell begaben sich rund 700 Kinder 
und Jugendliche auf eine Reise in 
die Zeit der wilden Perücken und 
wohlriechenden Parfüms.

Der König ist alt und müde. Er 
dankt ab. Wer wird ihn beerben? 
Das war die zentrale Frage am 
Pfaditreffen, das Ende August in 
der Rosenstadt Bischofszell statt-
fand. Dazu mussten die Kinder 
und Jugendlichen verschiedene 
Aufgaben lösen, beispielsweise 
in Pioniertechnik, Samariterkunde 
oder im Umgang mit Karte und 
Kompass.

Die Jugendlichen übernachteten in 
Zelten auf dem Bruggwiesen-Are-
al. Die schmucke Bischofszeller 
Altstadt diente zudem als Kulis-
se anlässlich der Wettkämpfe am 
Samstag und am Sonntag. Augen-
fällig war beispielsweise die ein-
fallsreiche Befl aggung beim Bo-
genturm, mitsamt einem langen 
roten Teppich, der den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern den 
Weg in die Altstadt wies. Dank 
der Unterstützung von Raiffei-
sen, Bina, Migros Kulturprozent 
und der Stadt Bischofszell konn-
te der Anlass erstmals seit 1992 
wieder in Bischofszell durchge-
führt werden. Ein 16-köpfi ges 
Organisationskomitee unter der 
Leitung von Dominique Zimmer 
v/o Timide und Urs Studerus v/o 
Sprite verantwortete das diesjäh-
rige Kantonaltreffen, das von den 
Pfadiabteilungen aus Bischofszell 
und Waldkirch gemeinsam orga-

nisiert wurde. Dabei profi tierten 
die Pfadis während zwei Tagen 
vom ausgezeichneten Wetter. Die 
Organisatoren ziehen eine positi-
ve Bilanz. Die Veranstaltung ging 
reibungslos und ohne Zwischen-
fälle über die Bühne, sehr zur 
Freude von Nico Soller in der Rol-
le des alternden Königs Jean-Ja-
ques-Louis.

Den Wettkampf um seine Nach-
folge gewann bei den Pfadis das 
Fähnli Fels. Die Weinfelder dis-
tanzierten die Konkurrenz deut-
lich. Rang 2 ging an Safari der 
Frauenfelder Abteilung Panthera 
Leo vor den Yellow Witches, einer 
Gruppe der Abteilung Buchenberg 
Sulgen. Knapper fi el die Entschei-
dung in der Wolfsstufe aus. Weiss 
Helfenberg Frauenfeld siegte vor 
Mizar Quivelda Weinfelden und – 
zur Freude des heimischen Publi-
kums – Moskito Bischofszell. Die 
drei Erstplatzierten lagen nur vier 
Punkte auseinander.

Text: KaTre

KaTre 2015 - Bischokkoko
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Bilderseite Bischokkoko - Katre 2016
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Flyeragenda

Kurznews
Panoramakurs 2015 - zae.ch

Privatdetektiv: ein Traumjob für viele und seit Sonntag Realität für 19 topmotivierte Studienanfänger in Schwanden GL. 
Innerhalb einer Woche werden (hoffentlich) ungelöste Fälle aufklärt, Beschattungstechniken trainiert und allgemein das 
Ermittlerhandwerk erlernt. Ganz nebenbei erweitert sich dabei das Pfadipanorama der Anwärter und der interkantonale 
Austausch zwischen den Neuermittlern wird gefördert. Das Studienprogramm, das zu grossen Teilen von den 
Teilnehmern selbst gestaltet wird, 
beinhaltet vielseitige Aktivitäten; es 
wurden bereit Fallrekonstruktionen 
vorgenommen, Vermutungen 
angestellt und erste Verdächtige 
ins Auge gefasst, nebenbei wurde 
sogar schon gewandert. All diese 
und weitere Studieninhalte bringen 
die Detektivfrischlinge einerseits ihren 
ermittlungstechnischen Zielen näher 
und unterstützen andererseits die 
Studenten bei wichtige Aufgaben in 
Abteilung und Corps.     Text: Lumina
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Dies ist nur ein kleiner Teil eines Zeltes. Und die Partnerschaft mit der Pfadi Thurgau wiederum ist nur 
ein Engagement von ganz vielen in den Bereichen Kultur, Gesellschaft, Bildung, Freizeit und Wirtschaft. 
Die ganze Welt des Migros-Kulturprozent entdecken Sie auf www.migros-kulturprozent.ch

Sie sehen 1 Prozent Freizeitkultur, präsentiert vom Migros-Kulturprozent.

 

Neu für alle unter 26 Jahren. Mehr erleben. Mehr profitieren. 

Mit YoungMemberPlus erhalten Sie bis zu 50 % Rabatt auf viele Freizeitaktivitäten. 
Zudem profitieren Sie vom Vorzugszins, von kostenloser Kontoführung und gratis 
V PAY-Karte und PrePaid MasterCard. 
www.raiffeisen.ch/youngmemberplus 

Wir machen den Weg frei Die Thurgauer Bank in Ihrer Region 


